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Herzliche Einladung zum 

Sommerfest 
Sonntag, 19.Juli,  

mit Herrn Landesbischof  
Prof. Dr. Heinrich Bedford-Strohm 
Paul-Gerhardt-Kirche, München-Laim, Mathunistr. 23-27 

 
 

10.00 Uhr  Festgottesdienst mit Abendmahl 
Die Predigt hält unser Landesbischof 

 

ab 12.00 Uhr Mittagessen  
 Gegrilltes, Salate und Getränke 
 

ab 13.00 Uhr Buntes Programm 
u.a. mit musikalischen Darbietungen, 
Turmbesteigung, Infoständen … 
Eiswagen und diversen Überraschungen 
Spielmobil und Spielstationen für Kinder 

ab 14.30 Uhr  Kaffee und Kuchen  

16.30 Uhr  Abschluss und Dank 
anschließend gemeinsames Aufräumen 

 
 

Der Erlös des Festes ist für die  
Renovierung der  

Paul-Gerhardt-Kirche bestimmt. 
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Liebe Gemeindeglieder, liebe Leser! 

Die SPRACHE ist ein großartiges Geschenk Got-
tes. Mit diesem Medium können wir kommunizie-
ren und Beziehungen zu anderen Geschöpfen 
aufbauen. Dies tat bereits der erste Mensch. 
Adam gab den Tieren im Garten Eden einen 
„Namen“ (1.Mose 2,20). Damit baute er eine ver-
trauensvolle Beziehung zu ihnen auf. Dies dürfen 
wir bis heute erfahren. Sich verstehen beginnt mit 
Sprache. Ich teile mich mit, öffne mein Herz. Der 
Andere hört zu, beginnt sich in mich hineinzuver-
setzen und reagiert auf mein Reden. Dadurch 
lernen sich zwei Personen besser kennen und 
wertschätzen. 
Auch mit Gott können wir durch unsere Sprache 
Gemeinschaft haben. ER, der selber das Wort ist, 
freut sich, wenn wir mit IHM reden – offen und 
ehrlich, dankbar und bittend. 
Das Geschenk der Sprache kann sich allerdings 
– wie alle anderen Gaben Gottes auch – ins Ge-
genteil verkehren. Durch Worte findet Abwertung 
statt, werden Gräben aufgerissen und eigene 
Machtansprüche eingefordert. Die Bibel führt 
diesen Missbrauch auf den Wunsch des Men-
schen zurück, wichtiger sein zu wollen als Gott 
selbst. Als Folge entsteht Sprachverwirrung. Per-
sonen verstehen sich nicht mehr, obwohl sie die-
selben Worte verwenden. 
Ende Mai haben wir Pfingsten gefeiert. Für viele 
Zeitgenossen ist dieses Fest nur noch eine Mög-
lichkeit, ein paar Tage frei zu haben zum Wan-
dern oder Baden. Dabei ist dieses Datum eminent 
wichtig, wenn wir wieder neu lernen wollen, wie 

Kommunikation durch Worte gelingt. Der Heilige 
Geist heilt Verstehensprobleme. ER schenkt 
Menschen eine innere Verbundenheit, obwohl sie 
verschiedene Sprachen sprechen 
(Apostelgeschichte 2,7 ff). Beim Reden mit christ-
lichen Asylbewerbern durfte ich ähnliches erle-
ben. Manchmal fehlten uns – im buchstäblichen 
Sinn – die Worte. Dennoch wussten wir uns zu-
sammengehörig durch den einen Herrn Jesus 

Christus. 
Zum Zeitpunkt des Abfas-
sens dieser Zeilen lebe ich 
genau 100 Tage in der 
Mathunistraße 23. Für 
diese Zeit bin ich Gott 
sehr dankbar. Beim Ge-
brauch von Worten habe 
ich in diesen Wochen 
beides erlebt: Einerseits 

verstanden sich Menschen innerlich, obwohl sie 
aus verschiedenen Kulturkreisen mit unterschied-
lichen Herkunftssprachen kamen. Aber auch das 
andere Phänomen: Personen redeten aneinander 
vorbei trotz gemeinsamer Wortwurzel.  
Mein Gebet ist, dass wir das Geschenk der Spra-
che dazu verwenden, um uns gegenseitig zu 
stärken und zu ermutigen, um Gott als Herrn 
unseres Lebens zu loben. Dann braucht uns um 
die Zukunft unserer Gemeinde nicht bange zu 
sein. 

Mit herzlichem Gruß 
Ihr Pfarrer Heinz-Günther Ernst 
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Im neuen Schuljahr startet der Konfirmandenkurs für Jugendliche, die 2003 oder früher  
geboren sind.   
Sie werden dazu vom Pfarramt in den kommenden Wochen angeschrieben.  
Falls Sie keine Post erhalten haben, treten Sie doch bitte über das Pfarramt, Tel. 565470 oder  
info@paul-gerhardt-muenchen.de, mit uns in Kontakt.  
Dort erhalten Sie alle notwendigen Informationen. 
Auch Ungetaufte sind herzlich eingeladen. 

Der Einführungsgottesdienst findet am 27.09.2015 um 9.30 Uhr statt. 

NEUER KONFIRMANDENKURS  

Am 26. April 2015 fand die Konfirmation in unserer Kirche statt. Das Bild zeigt die beiden Konfirma-
tionsgruppen von Pfarrerin Fietz und Pfarrer Fuchs als frisch Konfirmierte nach dem Gottesdienst. 
Wir wünschen allen Konfirmierten mit ihren Familien viel Segen für die Zukunft! 

Fotos by mikodiko (www.mikodiko.de) 
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MARSCH DES LEBENS 

Gedenken  
an die  

Todesmärsche 
26. April 2015 
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Der Alpha Kurs in der Paul-Gerhardt-Kirche 

Warum bin ich hier? Hat mein Leben eine Bedeutung?  
Wo komme ich her? Wo gehe ich hin?  
War das schon alles? Gibt es noch mehr im Leben?  
Was wäre das Leben ohne Fragen? Fragen haben Menschen dazu bewegt, sich auf 
große Abenteuer einzulassen, eine Entdeckungsreise zu wagen. Grundfragen unseres 
Lebens stehen am Anfang unserer Suche nach Sinn.  
Auf dieser Reise ist der Alphakurs eine spannende Station. Sie halten mitten im Alltag 
inne, tauschen sich mit anderen Menschen, die ebenfalls auf der Suche sind, aus und entdecken eine neue Sicht 
aus christlicher Perspektive, welchen Sinn unser Leben hat und wozu in aller Welt wir leben.  
Interessiert? Dann kommen Sie doch vorbei: Insgesamt acht Donnerstagabende ab 19.00 Uhr im  
Saal der Paul-Gerhardt-Kirche, beginnend mit dem 8. Oktober 2015, sowie ein Wochenende  
(13.-15. November 2015). Es erwarten Sie ein leckeres Abendessen, interessante Vorträge sowie ein in-
tensiver Austausch in Gesprächsgruppen.  

Einladungsblätter finden Sie am Schriftentisch (Immer dem Fragezeichen nach!) und zum Herunterladen zum auf 
der Homepage www.paul-gerhardt-muenchen.de.  
Weitere Infos bei Pfarrerin Jutta Fuchs, Tel. 089-53 88 79 78 oder Mail j.fuchs@paul-gerhardt-muenchen.de   

ALPHA-KURS BERICHT 
"Der Kurs hat mich dem Glauben näher gebracht. Schade, dass es keinen Beta-Kurs gibt!"  So eine Teilnehmerin 
aus dem Alpha-Kurs 2014 in Paul-Gerhardt, der im Herbst/Winter unter der Leitung des Ehepaares Fuchs statt-
fand.  
Wir als Team waren hoch motiviert und im wahrsten Sinne des Wortes be-geistert, als endlich der erste Abend 
vor der Tür stand. Die Tische waren dekoriert, der Sekt gekühlt, das Essen lecker. Die Teilnehmeranzahl war 
dann doch eher überschaubar. 
Die Teilnehmer waren ein bunt gemischtes Grüppchen aus interessanten Persönlichkeiten. Da war zum einen die 
Christin, die sich ganz neu mit den Grundlagen ihres Glaubens befassen wollte und neue Einblicke in den Glau-
bensalltag bekommen hat. Zum anderen gab es den Kopfmenschen, der alles mit seinem Intellekt begreifen 
wollte und im Laufe des Alpha-Kurs feststellte, dass sich Gott und Glaube nicht alleine mit dem Verstand erfassen 
lässt. Auch der Agnostiker mit seiner kritischen Einstellung zur Kirche erkannte während des Alpha-Kurses, dass 
Gott mehr ist als ein Wort im Duden. Die Sinnsuchende durfte entdecken, dass es tatsächlich mehr im Leben gibt, 
als bisher für sie sichtbar….  
Mit diesen außerordentlichen Menschen - und ein paar Hop-On-Hop-Off-Gästen - haben wir sehr intensive acht 
Abende in kleiner, aber feiner Runde bei gutem Essen und noch besseren Gesprächen verbracht. Das Highlight 
war auch das Wochenende zum Thema Heiliger Geist, bei dem wir uns dem parallel stattfindenden Alpha-Kurs 
des CVJM anschließen durften. Während dieser vom CVJM wunderbar gestalteten Auszeit vom Alltag haben wir 
eine großartige Gemeinschaft und tiefgreifende Freundlichkeit untereinander erlebt und konnten ganz neu - oder 
auch zum ersten Mal - den Heiligen Geist kennenlernen.  
Es gab viele Fragen und nicht zu allen wurden auf Anhieb Antworten gefunden. Aber das ist in Ordnung so und 
das Schöne am Alpha-Kurs: Alle Fragen dürfen und sollen gestellt werden, aber niemand braucht der alleswis-
sende Glaubensheld zu sein, der auf alles eine Antwort hat. Gott kann und wird alle Fragen zu gegebener Zeit 
durchaus selber beantworten. Er findet Mittel und Wege. Das haben wir erlebt. 
Nun freuen wir uns auf den nächsten Kurs und neue Begegnungen. Wir sind dankbar, wenn auch Sie mit einla-
den und sich die Tische im Herbst wieder füllen auf der Suche nach dem Mehr im Leben… 
Stephanie Grubmüller 
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CHRISTI HIMMELFAHRT 
 
 
 
Gott meinte es gut mit uns—trotz sehr wechselhafter Wetterberichtsvor-
hersagen und einem meist bedeckten Himmel fiel bei unserem 
„Gottesdienst im Grünen“ kein einziger Tropfen Regen. Es wehte zwar 
ein etwas ungemütlicher Wind, aber auch dem trotzten die zahlreichen 
„Freiluftkirchgänger“. Unterstützt wurde der Gottesdienst musikalisch 
von unserer Jugendband „neXt“ und unserem Posaunenchor.  
 
Nach dem Lobpreis, einer kreativen Predigt sowie der Feier des Heili-
gen Abendmahls kam der krönende Abschluss des Gottesdienstes:  

 
 
 
 
 
 

Rote und weiße Luftballons wurden 
an jeden verteilt . Auf einem darauf 
angebunden Zettel durfte man Gott 
schreiben, was man auf dem Herzen 
hat. Danach wurden diese Anliegen 
in die Weite des Himmels (oder in 
die Bäume!!) entlassen.  
Das Miteinander der Gemeinde 
zeigte sich anschließend im gemein-
samen Feiern beim Picknick auf 
Rasen und Bänken. Sowohl Kinder 
als auch Jugendliche hatten Spaß 
beim Herumtoben und Ballspielen 
auf dem Kirchengelände. 



 

WANDERFREIZEIT 
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Follow me - 
knapp 40 Teilnehmerinnen und Teilnehmer waren miteinander unterwegs bei der Südtirolfreizeit über das verlän-
gerte Wochenende des ersten Mai. Unsere Jugendlichen forderten uns dabei thematisch ganz schön heraus mit 
der Frage: 
Bist Du ein Nachfolger Jesu oder eher nur ein Fan? 
Willst Du Jesus ähnlicher werden und darf das Dich auch etwas kosten? 
Echte Nachfolge kostet nicht nur etwas, sondern Alles. Bist du bereit dazu? 
„Führ´ mich tiefer als ich selber jemals gehen kann, dass ich auf dem Wasser laufe…“, mit Liedtexten und Ohr-
würmern wie diesem klingen noch die Einheiten zum Thema Nachfolge in uns nach. 
Neben dem eher verregneten Blütenfest mit großem Umzug im Dorf am 1. Mai hat aber auch die Sonne seine 
Spuren in unserer Seele und auf unserer Haut hinterlassen. Einen wunderschönen Wandertag verbrachten wir 
unterwegs im Gebiet der Villanderer Alm.  Hin und wieder hieß es dabei, die Hand des Vorgängers ergreifen und 
in seinen Fußstapfen zu gehen, um trockenen Fußes durch die Schneefelder und Bächlein zu kommen. Wer es 
lieber geruhsam angehen wollte, der tourte mit Ehepaar Bucher per Auto über die Pässe oder erkundete einen 
Wasserfall mit den jungen Leuten. Wir hatten diesmal in der Zwischensaison-Zeit den ganzen Fürstenhof in Natz 
samt Pool für uns und genossen die üppige Verköstigung und die komfortablen Zimmer wieder sehr. 

Jutta und Matthias Fuchs 
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3. OKTOBER 

Wir feiern Gottes Gnade 

10.00 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche 
Dank- und Gedenkgottesdienst mit Abendmahl 

25 Jahre Deutsche Einheit 

Predigt: Superintendent i.R. Peter Heß  
Leitung: Pfrin. Brigitte Fietz 

 

12.00 Uhr Gedenkminute mit Läuten der Glocken 

13.00 bis 15.30 Uhr Großer Saal 

Eins im Gebet für Deutschland 
„Wenn die Mauern fallen“ 

Lob und Anbetung mit jungen Musikern 

Vortrag und Impulsreferat zum gemeinsamen Gebet:  
Ortwin Schweitzer, Ehrenvorsitzender der  
Gebetsbewegung Wächterruf Deutschland 

15.30 Kaffeetrinken im Großen Saal 

 

16.00 bis 18.15 Uhr Christustag im Großen Saal: 

Was uns erlöst und erneuert: Allein die Gnade. 
U.a. mit Sup. i.R. Peter Heß, Pfr. Thomas Römer  

und Hans-Joachim Vieweger 

 

Parallel dazu buntes Kinderprogramm mit "Radieschenfieber" in den Räumen des Gemeindehauses  

 
 
 

19.00 Uhr Konzert mit Albert Frey  
in der Paul-Gerhardt-Kirche 

Einlass ab 18.30 Uhr 
Eintrittskarten für das Konzert an der Abendkasse erhältlich 



 

TEAM.F 

Am Samstag, den 04.07.15, besuchen wir die alte Herzogstadt 
Straubing in Niederbayern, die nicht nur durch Agnes Bernauer, 
sondern auch als langjährige Wirkungsstätte von Pfarrer Heinz-
Günther Ernst Verbindungen zu Laim aufweist. 
Nach unserer Ankunft bekommen wir von Frau Rathay aus der 
Baptistengemeinde eine interessante Gästeführung zum Thema 
„Christuszeugnisse in sakralen Kunstwerken der alten Her-
zogstadt“. 
Zum anschließenden Mittagessen werden wir in einem gemütli-
chen Gasthof am historischen Stadtplatz einkehren (bei schönem Wetter auch im Freien). 
Am Nachmittag besichtigen wir die evangelische Christuskirche (die – als weitere Parallele zu Laim – vom 
gleichen Architekten wie Paul-Gerhardt erbaut wurde) und halten dort eine kurze Andacht. 
Danach sind wir zum Kaffeetrinken im neu erbauten Familienhaus/Mehrgenerationenzentrum der Christus-
kirche im Straubinger Süden. Dazwischen gibt es natürlich immer wieder Gelegenheit zu Gesprächen, 

Begegnung und selbstständigen Spaziergängen. 
Abfahrt ist um 8 Uhr an der Riegerhofstrasse,  
Rückkehr wird gegen 19 Uhr sein. 
Die Kosten für die Busfahrt incl. Führung betragen 17,- Euro. 
Anmeldungen ab sofort im Pfarramt bzw. auf den in der Kirche auslie-
genden Listen. 
Herzliche Einladung an alle Gemeindeglieder, Jung und Alt, Verwandte, 
Nachbarn und Freunde, diesen Tag gemeinsam zu verbringen! 

GEMEINDEAUSFLUG NACH STRAUBING 

Herzliche Einladung zum Thema 

Und die Liebe bleibt - „Rückenwind" für reife Ehen !  

Am Mittwoch, den 17.06. um 19.30 Uhr im Großen Saal der Paul-Gerhardt-Kirche. 
 
Inhalte: 

• Das Potential von reifen Ehen 
•  Unsere Ehe ist in die Jahre gekommen -  
  die Sehnsucht nach Nähe und Vertrautheit bleibt. 
•  Standort-Bestimmung:  
  Wie erleben wir die verschiedenen Bereiche in unserem „Ehe-Haus“? 
•  Gemeinsam Vergangenes würdigen, neue Möglichkeiten entdecken 

Referenten: 
Karin und Uwe Rauhut sind 31 Jahre verheiratet und Eltern von drei erwachse-
nen Kindern.  
Beide sind Mitarbeiter von Team.F und seit vielen Jahren ehrenamtlich im Be-
reich Ehe und Familie tätig.  
Die Teilnahme ist kostenlos, freiwillige Spenden zur Deckung der Kosten  
werden erbeten. Es ist keine Anmeldung erforderlich! 
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07.06. 1. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfr. Fuchs 
11.15 Spätgottesdienst 
 Pfrin. Fuchs 

Donnerstag 11.06. 
10.00 Pastoralgebet   Diakon Weiss 

Freitag 12.06. 
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst   Agape 

14.06. 2. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfr. Fuchs 
11.15 Spätgottesdienst 
 Pfr. Ernst 
18.00 Gottesdienst in freier Form 
 mit Abendmahl   Pfrin. Ingeborg Brüning 

Donnerstag 18.06. 
10.00 Pastoralgebet   Pfrin. Fuchs 
Freitag 19.06. 
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape 

Samstag 20.06. 
19.00 „Holy Spirit Night“  
 Jugendgottesdienst im Backstage 

21.06. 3. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Diakon Weiss  
11.15 Spätgottesdienst mit Abendmahl 
 „Laimer Messe“   Pfrin. Fietz 

Donnerstag 25.06. 
10.00 Pastoralgebet   Pfr. Ernst 

Freitag 26.06. 
19.00 Lehr– und Anbetungsgottesdienst 
 mit Abendmahl   Agape, Pfrin. Fuchs 

28.06. 4. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfr. Ernst 
11.15 Spätgottesdienst   Pfrin. Fietz 

Mittwoch 01.07. 
21.30 ökum. „Nachtlicht“-Gottesdienst   Team 

Donnerstag 02.07. 
10.00 Pastoralgebet   Pfrin. Fietz 

Freitag 03.07. 
19.00 Lehr-und Anbetungsgottesdienst   Agape 

05.07. 5. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl  
 Pfrin. Fietz 
11.15 Spätgottesdienst   Pfrin. Fuchs 

Donnerstag 09.07. 
10.00 Pastoralgebet   Pfrin. Fuchs 

Freitag 10.04. 
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst   Agape 

12.07. 6. Sonntag nach Trinitatis 
11.00 „Offener Himmel“ auf dem Gelände 
 der Lukas-Mittelschule (siehe S. 14) 
Kein Gottesdienst in Paul-Gerhardt! 

Donnerstag 16.07. 
10.00 Pastoralgebet   Diakon Weiss 

Freitag 17.07. 
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst   Agape 
Samstag 18.07. 
19.00 Motettenkonzert   (siehe Seite 18) 

19.07. 7. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl zum  
 Sommerfest    Landesbischof  
 Dr. Bedford-Strohm, Pfarrteam 

Donnerstag 23.07. 
10.00 Pastoralgebet   Pfr. Ernst 

Freitag 24.07. 
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst   Agape 

26.07. 8. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfrin. Fietz 
11.15 Spätgottesdienst Pfr. Ernst 

Donnerstag 30.07. 
19.00 Pastoralgebet   Prädn. Bachmann 

Freitag 31.07. 
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst   Agape 

02.08. 9. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfr. Fuchs 
11.15 Spätgottesdienst   Pfrin. Fuchs 

Donnerstag 06.08. 
10.00 Pastoralgebet   Pfrin. Fuchs 
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Freitag 07.08. 
19.00 Lehr-und Anbetungsgottesdienst   Agape 

09.08. 10. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfrin. Fietz 
11.15 Spätgottesdienst    Pfrin. Fietz 
18.00 Gottesdienst in freier Form  
 mit Abendmahl   Team 

Donnerstag 13.08. 
10.00 Pastoralgebet   Pfrin. Fietz 

Freitag 14.08. 
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst   Agape 

16.08. 11. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfrin. Fietz 
11.15 Spätgottesdienst mit Abendmahl 
 „Laimer Messe“   Pfrin. Fietz 

Donnerstag 20.08. 
10.00 Pastoralgebet   Pfrin. Fietz 

Freitag 21.08. 
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst   Agape 

23.08. 12. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfr. Ernst 
11.15 Spätgottesdienst   Pfrin. Fietz 

Donnerstag 27.08. 
10.00 Pastoralgebet   Pfr. Ernst 

Freitag 28.08. 
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst   Agape 

30.08. 13. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl  
 Pfr. Ernst 
11.15 Spätgottesdienst 
 Pfr. Ernst 

Donnerstag 03.09. 
10.00 Pastoralgebet   Pfr. Ernst 

Freitag 04.09. 
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst   Agape 

06.09. 14. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl  
 Pfr. Ernst 
11.15 Spätgottesdienst   Pfr. Ernst 

Donnerstag 10.09. 
10.00 Pastoralgebet   Pfrin. Fuchs 

Freitag 11.09. 
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst   Agape 

13.09. 15. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfr. Fuchs 
11.15 Spätgottesdienst      Pfrin. Fuchs 
 mit Schulkindersegnung 
18.00 Gottesdienst in freier Form  
 mit Abendmahl   Peter Wiebe 

Weitere Gottesdienste 

Krypta St. Philippus 
Westendstr. 249 
Sonntag 09.30 Uhr 

07.06. Prädn. Bachmann 
14.06. Pfr. Ernst  
21.06. Präd. Dr. Mann  
28.06. Pfrin. Fietz mit Abendmahl 
05.07. Pfr. Ernst 
12.07. entfällt, „Offener Himmel“ 
19.07. entfällt, Sommerfest in Paul-Gerhardt 
26.07.  Pfr. Ernst mit Abendmahl 
02.08 Präd. Strauß 
09.08. Präd Vieweger mit Abendmahl 
16.08. Prädn. Bachmann  
23.08. Pfrin. Fietz mit Abendmahl 
30.08. Pred. Lorentz 
06.09. Lek. Schaffarczik 
13.09. Pfr. Ernst mit Abendmahl 
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Gemeindestützpunkt 
Justinus-Kerner-Str. 3 
2. und 4. Montag 15.00 Uhr 

08.06. Pfr. Ernst mit Abendmahl 
22.06. Pfr. Fuchs 
06.07. Pfr. Ernst 
13.07. Pfr. Fuchs mit Abendmahl 
27.07. Pfr. Ernst 
Kein Gottesdienst im August! 
14.09. Pfr. Ernst 

Kompetenzzentrum Demenz 
Landsbergerstr. 367-369 
Dienstag 14.30 Uhr monatlich  

09.06. Pfrin. Öxler mit Abendmahl 
14.07. Pfr. Ernst mit Abendmahl 
11.08. Pfrin. Öxler mit Abendmahl 
15.09. Pfr. Ernst mit Abendmahl 

Alfons-Hoffmann-Haus 
Agnes-Bernauer-Str. 185 
Dienstag 16.00 Uhr 

09.06. Pfr. Ernst mit Abendmahl 
16.06. Präd . Bachmann mit Abendmahl 
23.06. Pfrin. Fietz mit Abendmahl 
30.06. Pfrin. Fietz mit Abendmahl 
07.07. Pfrin Fietz mit Abendmahl 
14.07. Lek. Schaffarczik  
21.07. Pfrin Fietz mit Abendmahl 
28.07. Pfrin. Fietz mit Abendmahl 
04.08. Lek. Schaffarczik  
11.08. Pfrin. Fietz mit Abendmahl 
18.08. Pfrin. Fietz mit Abendmahl 
25.08. Präd . Bachmann mit Abendmahl 
01.09. Pfr. Ernst mit Abendmahl 
08.09. Lek. Schaffarczik 
15.09. Pred. Lorentz mit Abendmahl 

Senioren-Residenz Westpark 
Westendstr. 174 
Mittwoch 18.45 Uhr 

10.06. Pfr. Fuchs mit Abendmahl 
17.06. Diakon Weiss 
24.06. Pfrin. Fietz 
01.07. Pfr. Ernst mit Abendmahl 
08.07. Pfr. Fuchs 
15.07. Pfrin. Fietz 

22.07. Diakon Weiss  mit Abendmahl 
29.07. Präd. Schöttl 
05.08. Pfr. Fuchs mit Abendmahl 
12.08. Präd. Vieweger   
19.08. Pfrin. Fietz mit Abendmahl 
26.08. Prädn. Bachmann  
02.09. Pfr. Ernst 
09.09. Pfr. Fuchs mit Abendmahl 
16.09. Pred. Lorentz  

 

AWO – Seniorenwohnheim 
Stöberlstr. 75 
Donnerstag 15.15 Uhr monatlich 

25.06. Pfrin. Fietz mit Abendmahl 
23.07. Pfr. Fietz mit Abendmahl 
20.08. Prädn. Bachmann mit Abendmahl 

Kindergottesdienst 
jeweils 9.30 und 11.15 Uhr  
parallel zu den Gottesdiensten,  
außer in den Ferien. 
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PASTORALGEBET 
Sie sind herzlich eingeladen  
Donnerstag 10.00 Uhr im grünen Salon, EG Gemeindehaus.  
-  Biblischer Impuls zum Tag 
-  Gebet für die Gemeinde und persönliche Anliegen  
-  Begegnung und Austausch 

Kontakt über das Pfarramt, Tel. 089/56 54 70 

LICHT IN DER NACHT 
Mittwoch, den 01.07.2015 

21.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf dem Laimer Anger 
Licht in der Nacht — Christen  beten miteinander für Laim 

Es ist zu einer schönen Einrichtung geworden, dass wir Christen Laims uns 
einmal im Jahr zu einem Abend des öffentlichen Gebets treffen. Dabei wollen wir 
gemeinsam für unseren Stadtteil und für die Menschen, die hier leben, beten. 
Der Gottesdienst „Licht in der Nacht“ möchte durch seine Lichter deutlich ma-
chen, dass Christus in den Dunkelheiten unseres Lebens unsere Hoffnung ist.  
Veranstaltet wird der Gottesdienst von den christlichen Gemeinden und Gemein-
schaften Laims. Er findet in diesem Jahr im Rahmen der Stadtteilwoche statt. 
Sie sind herzlich eingeladen - bringen Sie auch Ihre Nachbarn, Bekannten und 
Arbeitskollegen mit. 

VERANSTALTER: EVANGELISCHE ALLIANZ MÜNCHEN 

Möhlstraße 20, 81375 München, Telefon: 089-477523. Weitere Infos unter www.ea-muenchen.de 
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GOTTESDIENST IN FREIER FORM 
In der Regel am 2. Sonntag im Monat um 18.00 Uhr mit Feier des Hl. Abendmahls 
Thema:        Es ist Zeit zum Aufstehen - Jesus Christus spricht: 
 „Wie mich mein Vater gesandt hat, so sende ich euch“. 
       Johannes 20,21 
  
14. Juni 2015  Die Bibel - Gottes Wort   
 „Das Wort Gottes ist lebendig und kräftig  
 und schärfer als jedes zweischneidige Schwert.“  Hebr.4,12 
 Pfrin. Ingeborg Brüning, Essingen 
12. Juli 2015 Zeit zum Aufstehen – Wofür Christen einstehen sollen  
 OFFENER HIMMEL  11 Uhr auf dem Gelände der Lukasschule 
 Predigt: Steffen Kern, Pfarrer und Journalist 
09. August 2015 Lobpreis - Impulse - Zeugnisse 
 Team des Gottesdienstes in freier Form 
13. September 2015 Zum Leben befreit 
 „Zur Freiheit hat uns Christus befreit, so steht nun fest und lasst euch nicht wieder das 
 Joch der Knechtschaft auflegen.“   Galater 5,1 
 Peter Wiebe, Evangeliumsdienst in Israel 
In diesem Gottesdienst soll dem Wirken des Heiligen Geistes besonders Raum gegeben werden. Deshalb ist in 
ihm viel Zeit für Lobpreis und Anbetung, Hören auf Gottes Wort, Zeugnis und freies Gebet.  
Wer möchte kann das Angebot der Segnung für sich in Anspruch nehmen.  
Verantwortlich: Pfarrerin Brigitte Fietz und Team. 

 
Herzliche Einladung zum Kirchenkaffee  

an folgenden Sonntagen: 
7. Juni, 28. Juni, 5. Juli und 26. Juli 2015.  
Kein Kirchenkaffee in den großen Ferien. 

Bei einer guten Tasse Fairtrade-Kaffee und einem Keks sich noch ein-
mal über die Predigt austauschen oder einfach andere Christen kennen 
lernen - der Kirchenkaffee im Brautraum möchte Ihnen die Gelegenheit 
zwischen und nach den Sonntagsgottesdiensten dazu bieten. Mit Ihrer 
Spende im dort bereit stehenden Körbchen helfen Sie uns, diesen Ser-
vice weiter anbieten zu können. 

AUS UNSERER KIRCHE 
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Vierzehntägig freitags ab 17.30 Uhr  

im Gemeindestützpunkt, Justinus-Kerner-Str. 3 
Schabbatfeier, Lehre über die jüdischen Wurzeln des Christentums und 
Gebet für die Einheit von Christen und messianischen Juden.  
Kontakt: Renate Köhler-Krauß und Theo Krauß;  
theo.krauss@gmx.de 
Termine: 12.06. - 26.06. - 10.07. - 24.07. - 07.08. - 21.08. - 04.09.  

Israelreise der Paul-Gerhardt-Kirche im Februar 2015 
Am 14. Februar traten wir unter der Leitung von Pfarrersehepaar Fuchs eine Reise nach Israel an - auf der Suche 
nach den jüdischen Wurzeln unseres Glaubens - und auch um unseren Kindern und Jugendlichen dieses wun-
derbare Land zu zeigen und ans Herz zu legen. 
Unsere bunt gemischte Gruppe fand schnell zusammen und so beginnt unsere Fahrt im Norden Israels. In Cäsa-
rea maritima besichtigen wir die Kreuzfahrerstadt, singen ein Loblied im antiken Theater und fahren dann nach 
Nazareth und zum Berg der Seligpreisungen. Am Abend empfängt uns das Kibbuzhotel am See Genezareth mit 
einem köstlichen Essen und unser israelischer Reiseleiter Ezra, ein richtiger Patriot, erzählt bis in den späten 
Abend hinein über die Bräuche und Lebensweisen der jüdischen Menschen. Was hat es mit dem „koscheren 
Essen“ auf sich, was ist „Zionismus“?  
Tags darauf erkunden wir das wunderschöne Naturreservat Banias an einem der Quellflüsse des Jordan, ver-

ISRAELREISE 
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speisen einen „Petrus-Fisch“ und besuchen die Künstlerstadt Zafed. Unsere 
letzte Station in Galiläa – eine Bootsfahrt auf dem See Genezareth mit 
Abendmahl – ist der Höhepunkt der Reise, wie die meisten Teilnehmer 
später bezeugen. 
Weiter geht es nach Jericho und zu den Qumran-Höhlen, wo ein Beduinen-
junge 1947 mehrere Leder-Schriftrollen fand, darunter Teile oder vollständi-
ge Kopien von fast allen Büchern der hebräischen Bibel. Nach einem kurzen 
Aufenthalt an der Taufstelle Jesu fahren wir hinauf nach Jerusalem. Am 
nächsten Morgen stehen wir am Ölberg und genießen den wunderbaren 
Blick auf die Altstadt, besichtigen den Garten Gethsemane, die Grabeskir-
che, die Via Dolorosa, die Klagemauer. Ein bewegender Moment ist unser 
Besuch beim Gartengrab. Hier wurde Jesu Leichnam abgelegt, hier wurde 
der Stein weggewälzt und hier erschien der Auferstandene Maria von Magdala und nannte sie beim Namen. 
Jutta nimmt uns mit hinein in das biblische Geschehen an diesen Orten. Am Teich Bethesda, wo Jesus den 
Gelähmten heilte, beten auch wir für die Kranken unter uns. Entgegen der ursprünglichen Planungen müssen wir 
bereits am nächsten Tag die Stadt verlassen. Schneesturm ist angekündigt und alle Reisegruppen werden in 
Hotels in anderen Städten umgebucht, da die Straßen nach Jerusalem, „der hochgebauten Stadt“, in einem 
solchen Fall gesperrt werden. 
An den letzten beiden Tagen besuchen wir Bethlehem, sehen die Hirtenfelder und nehmen ein kurzes Bad im 
Toten Meer.  
Besonders interessant ist unser Besuch im Atlit Camp, einem Auffanglager der Briten für die nach Israel geflohe-
nen Juden aus den 1940er Jahren.  
Auch die Gedenkstätte Yad Vashem erinnert an diese Zeit, die unsere Völker in trauriger Weise verbindet. Tief 
bewegt gehen wir durch die Halle, in der man der 1,5 Mio. von den Nazis ermordeten Kinder gedenkt. Tief be-
wegt schauen wir uns den alten originalen Reichsbahnwagen an, auf dem „München“ steht und der an die 
Transporte in die KZs erinnert. 
Am Ende unserer Reise erleben wir das Begrüßen des Schabbat in einer Synagoge. Dann stehen wir noch 
einmal im Lobpreis zusammen. Bewegende Tage liegen hinter uns. Wir haben ein wunderschönes Land gese-
hen. Wir haben Stätten aus dem Alten und aus dem Neuen Testament besucht. Wir haben die Gemeinschaft 
miteinander genossen und wir wissen, dass wir mit hineingenommen sind in den Bund Gottes mit seinem Volk – 
durch Jesus, der für uns gestorben und auferstanden ist.  

Angelika Bauersachs 

        Dringend Gemeindebriefausträger gesucht! 
 
Es war immer das Ziel unserer missionarischen Gemeinde, den Gemeindebrief in alle evangelischen 

Haushalte zu verteilen. Aus verschiedenen Gründen sind Mitarbeiter 
ausgefallen und somit große Lücken entstanden. Haben Sie Zeit und 
Lust, uns bei dieser wichtigen Aufgabe zu unterstützen? 
Dann melden Sie sich bitte im Pfarramt, Tel. 56 54 70. 
Wir sorgen dafür, dass Sie einen Bereich in der Nähe Ihrer Wohnung 
bekommen.  
Der Zeitaufwand beträgt viermal im Jahr ca. eineinhalb Stunden.  
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Samstag, 18. Juli 2015 - 19 Uhr, Paul-Gerhardt-Kirche 
Motettenkonzert "Zwiesprache" 

Paul-Gerhardt-Chor, Jörg Duda: Orgel, Leitung: Ilse Krüger 

Es erklingen Werke von 
Jacobus Gallus, Gregorio Allegri, Heinrich Schütz, Oskar Wermann, Johann Bach, 

Franz Liszt, Gabriel Fauré, Felix Mendelssohn-Bartholdy u.a. 
Eintritt frei 

Das Konzert ist zugleich der Auftakt zu unserem diesjährigen Gemeinde-Sommerfest am darauffolgenden  
Sonntag, 19. Juli, in dem der Paul-Gerhardt-Chor im Festgottesdienst um 10 Uhr mit Landesbischof  
Dr. Heinrich Bedford-Strohm ebenfalls mitwirkt. 

Vorschau: Sonntag, 18. Oktober, 17 Uhr 
Wolfgang Amadeus Mozart: "Vesperae Solennes de Confessore" und "Krönungsmesse" 

Motettenkonzert  „Zwiesprache“ 
Von feurigen Engeln und hellem Licht 

 

Schon der Name klingt verheißungsvoll: Seraphim! Sie sind der ranghöchste Chor der Engel und stehen für die 
Liebe und das Licht. Ihre einzige Aufgabe ist es, Gottes Thron zu umschweben und dabei die Trishagion  
(die Lobeshymne): "Heilig, Heilig, Heilig" zu singen. Es heißt, sie glühen vom Feuer ekstatischer Liebe zu Gott.  
Die doppelchörige Motette von Jakob (Jacobus) Gallus (*1550) hüllt die Zuhörer in eine „Zwiesprache“ zweier 
Seraphim klanglich und räumlich ein.  
Gläubige halten in Gebeten und Psalmengesängen „Zwiesprache“ mit Gott. Vertonungen verschiedener Epo-
chen machen diese „Zwiesprache“ hörbar und räumlich fühlbar in doppelchörigen Werken und im Wechsel der 
Klanggruppen: 5 und  4-stimmigem Chor mit einstimmigem Psalmodieren. 
Das bekannteste Gebet, das „Vater unser“, erklingt in Vertonungen von Liszt (*1811) für 4-stimmigen Chor und 
Wermann (*1840), der Solostimmen eindrucksvoll über dem Chor einsetzt.  
Das Zusammenspiel von Raum und Klang und Text ist beispielhaft und wunderschön zu erleben in Johann 
Bachs (*1604) doppelchöriger Motette „Unser Leben ist ein Schatten“ – meint man doch, diesen Schatten förm-
lich sehen zu können. Und auch wenn unser irdisches Leben „ach wie flüchtig, ach wie nichtig“ ist, so bleibt 
darüber hinaus der Trost „Jesus ist mein helles Licht“. 
Freuen Sie sich auf ein Konzert für wirklich alle Sinne!  
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Chorprobe des Paul-Gerhardt-Chors 

Dienstags 19.30 Uhr, im Großen Saal der Paul-Gerhardt-Kirche 
Leitung: Ilse Krüger 

www.paul-gerhardt-chor.de 

Man hört ihn eher selten, aber es gibt ihn dennoch: nach über 35 Jahren hat unsere Gemeinde wieder einen 
Posaunenchor!  

Vor einem Jahr hat ein kleines Häuflein zu proben begonnen für den Einweihungsgot-
tesdienst nach der großen Renovierung, für einen Gottesdienst im November und den 
Gemeindenachmittag am 1. Advent. Und beim Festgottesdienst auf der Kirchenwiese 
sind wir am Himmelfahrtstag auch mit dabei gewesen. 
Dazu kommen viele Anfängerstunden, in denen die ersten Schritte mit dem Blechblasin-
strument geübt werden. 
Nun hat die Posaunenchorarbeit einen großen Schritt nach vorne gemacht, denn wir 
werden in Zukunft mit den Bläsern unserer Nachbarn im Westend, dem Posaunenchor 
der Auferstehungsgemeinde, zusammen arbeiten. Dadurch ist ein passabler Bläserchor 

(Trompeten, Hörner, Posaune, Tuba) entstanden, der in  gemeinsamen Proben die Mitwirkung in den Gottes-
diensten und Veranstaltungen beider Gemeinden erarbeitet. Und es soll dann auch mal ein kleines Kirchenkon-
zert geben, wo die Bläsermusik im Mittelpunkt steht. 
Getragen wird die Arbeit durch den persönlichen Einsatz der Chormitglieder, die einen nicht unerheblichen Teil 
ihrer Freizeit für die Musik in unseren Kirchengemeinden einsetzen. Und natürlich durch die Gemeinden, die 
diese Arbeit durch Beschaffung von Noten und Instrumenten unterstützt. 
Geplant ist auch, dem Verband Evangelischer Posaunenchöre beizutreten, der die Bläserei auf das Vielfältigste 
(Noten, Bläserfreizeiten, Fortbildungen, Betreuung der Chöre) unterstützt. 
Wir suchen weiterhin nach Menschen jeden Alters, die schon ein Blechblasinstrument spielen können oder es 
ganz neu lernen wollen. Neben Musikalität sollte man Bereitschaft für tägliches Üben daheim und Zeit für die 
Proben (am Freitagabend) und für die Aufführungen mitbringen. Und wen einmal das Blechblas-Fieber gepackt 
hat, der kommt davon nicht mehr los… 
Kontakt:   Michael Schubert – Tel. 089/9901 5859 – sciubasio@mnet-mail.de 

POSAUNENCHOR 
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Paul - Gerhardt - Chor 
Probe Di um 19.30 Uhr im 
Großen Saal 
Kontakt:  
Ilse Krüger-Kreile  
Tel. 0172 / 85 06 626 

Posaunenchor 
Probe Fr in der 
Auferstehungskirche Westend 
Kontakt:  
Michael Schubert 
Tel. 089 / 990 15 859 

Kammermusikensemble 
Probe Mi 14-tägig 19.30 Uhr  
in der Kirche 
Kontakt:  
Ulrike Prahl 
Camerata.Laim@gmx.info  

 Kindermusicalarbeit 
Kontakt:  
Miriam Fuchs  
Tel. 089 / 53887978 

„Trommeln für den Herrn“ 
Kontakt: Thomas Schulz  
Mo 18 Uhr im Gemeindehaus 
Tel. 089 / 529330 

Lobpreisgruppen   

„Aufwind“ 
Probe Mo 14-tägig 19.30 Uhr 
Kontakt: Jutta Fuchs und  
Katja Seifert 
Tel. 089 / 12110321 

„Josaphat“ 
Probe Mi 14-tägig 20.00 Uhr 
Kontakt:  
Ruth Kleber  
Tel. 089 / 54642087 

GIFF-Lobpreisgruppe  
Probe Fr monatlich 19.00 Uhr, 
Justinus-Kerner-Straße 3 
Kontakt : Günter Kunkel 
Tel. 089 / 9043274 

Jugendband „neXt“ 
Kontakt:  
Stefan Eber, Simon Lochner, 
Sarah Lochner  
Tel. 089 / 92 58 62 07 

Jugendband  
„Voll aufgedreht“ 
Probe Mittwoch 19.00 Uhr  
Jugendbistro 
Kontakt:  
Miriam Fuchs  
Tel. 089 / 53887978 
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Bestattungen 
Beate Lochbühler  (48) 
Olga Müller   (92) 
Margarete Panzer  (97) 
Wilhelm Heerdegen  (54) 
Hans Rother   (89) 
Gustav Seiler   (87) 
Martha Rachold   (85) 
Klaus Braun   (50) 
Dieter Zimmer   (76) 
Hildegard Heil   (93) 
Irmgard Kellermann  (88) 
Anneliese Holzky  (90) 
Brigitte Seidl   (77) 
Getrud Rieß   (97) 
Gisela Martha Schramm  (81) 
Günter Wende   (59) 
Brigitte Seidl   (78) 
Susanne Waleska  (57) 
 

Taufen 
Susanne Spies 
Jakob Wolfgang Helmut Moritz 
Charlotte Leonie Loss 
Nastasia Roloff 
Melina Irene Antonia Jonsson-Martinez 
Clemens Beuting 
Clara Annabella Prell 
Anni Fabienne Grassot 
Johanna Gies 

Der Evangelische Pflegedienst  
München ganz gemeindenah! 
Kostenlose Beratung zu allen Fragen der Pflege gibt es jetzt 
auch in der Paul-Gerhardt-Kirche. 
Der Evangelische Pflegedienst München e.V. bietet  
jeden 3. Montag im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr  
eine Anlaufstelle für Antworten auf schwierige Lebenssituatio-
nen im Alter. Pflegeberaterin Gabriele Hinz führt hierzu die Gespräche im Gemein-
dehaus, Valpichlerstraße 82a, im Grünen Salon. 

PFLEGEBERATUNG 

Trauungen 
Sarah Alexandra Fuchs und Simon Lochner 
Andrea Lieselotte Ursula Windl und Adrian Golling 
Carolin Schaub und Jouan Grassot 
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Im Zwergerltreffen (Krabbelgruppe), einer Eltern-Kind-Gruppe, treffen sich Kinder ab etwa einem 
Jahr. Die Gruppe findet dienstags, um 9.30 Uhr im Gemeindehaus statt mit Liedern, Geschichten und 
Spielen. Ansprechpartnerin Kerstin Kern, Tel. 547 29 493 

Weiter gibt es die Spielgruppe für Kinder ab 2 Jahre ohne Eltern. Hier 
haben die Kinder die Möglichkeit, mit anderen Kindern in Kontakt zu 
kommen, das Leben in der Gruppe kennenzulernen und erste freund-
schaftliche Beziehungen aufzubauen, eine gute Vorbereitung auch für 
den Kindergarten. Die Gruppenstunden finden donnerstags und freitags 
zwischen 08.30 und 11.00 Uhr statt (nicht in den Ferien). Anmeldung 
erforderlich.  
Ansprechpartnerinnen sind: 
Stefanie Wunderlich, Tel. 16 27 31 und Eva Rehak, Tel. 13 00 59. 

Die Paul-Gerhardt-Gemeinde feiert gern Gottesdienst. Während aller Sonntags-
gottesdienste bieten wir mit Ausnahme der Schulferien ein altersgemäßes  
Kinderprogramm an.  
Um 9.30 Uhr findet Kindergottesdienst statt. Wir singen, beten, hören eine  
Geschichte, basteln und spielen. Eltern sind dabei herzlich willkommen. Wir 
beginnen im “Großen Gottesdienst“ und gehen während des 1. Liedes hinaus. 
 
Kinder von 3-12 Jahre: Willkommen im Regenbogenland,  
dem kreativen Kinderprogramm der Paul-Gerhardt-Kirche!  

Sonntags ab 11.15 Uhr wartet auf Dich im Großen Saal ein buntes 
Mitarbeiterteam mit einer Spielstraße. Ankommen, erstmal abspan-
nen und Spaß haben miteinander, dann durchstarten ins  
Programm: 
Auf Spurensuche bei Jesus sind wir dieses Jahr miteinander.  
Cool, was es da alles für unser Leben zu entdecken gibt! 
Gegen 12.35 Uhr dürfen Euch die Eltern wieder abholen im Gruppen-
raum „Grüner Salon“ im Erdgeschoss des Gemeindehauses. 
Wir freuen uns auf Ihre Kinder! Ihre Freunde und Bekannten sind uns 
auch willkommen! Bei sehr kleinen Kindern bitten wir die Eltern, nach Bedarf begleitend dabei zu 

bleiben.  

 

Die Bibeldetektive (Kinder der 5. und 6. Klasse) gehen nach einem  
gemeinsamen Auftakt im Regenbogenland in ihre eigene Teenie-Gruppe in 
der Jugendküche für ihre eigene Teens on Fire – Bibeldetektivzeit. 

KINDERGOTTESDIENST 
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KRABBELGOTTESDIENST 

Herzliche Einladung 
zum 

Krabbel-Gottesdienst 
Immer am 1. Mittwoch des Monats um 16:30 Uhr 

in der Paul-Gerhardt-Kirche 
                                mit anschließender Spielgruppe. 

Eingeladen sind alle 0 – 4 jährigen und natürlich 
Mamas, Papas, Omas, Opas, Geschwister und Freunde! 

Wir freuen uns auf Euer zahlreiches Kommen! 
Termine: 3.6., 1.7., 5.8. (trotz Sommerferien), 7.10., 11.11. (St. Martin), 2.12.  

Kerstin Kern und Constanze Homann 

JUNGSCHAR 

Bist du im Alter von 6-12 Jahren und hast Lust, dich einmal im Monat am Samstag zusam-
men mit anderen  
Kindern in deinem Alter zu treffen, mehr über Jesus zu erfahren, lustige Spiele auszupro-
bieren und dabei neue Freunde kennenzulernen? 
 
 
Wir treffen uns an am 25.7.2015 von 14:30 bis 17:30 Uhr im Gemeindehaus  
der Paul-Gerhardt-Kirche, Krabbelraum, Valpichlerstr. 82a,  
zu einer Jungschargruppe für die 1. bis 6. Klasse. 
Im Juni findet keine Jungschar wegen der Kinderfreizeit statt. Es wird zeitnah ein Flyer ausliegen, in dem auf 
mögliche Änderungen und Termine hingewiesen wird. 
Bist du dabei? Wenn du noch Fragen hast (oder deine Eltern), darfst du gerne auf uns zukommen oder und 
schreiben. 

Wir freuen uns auf DICH!  Rebekka und Simon Lochner 
Kontakt: Rebekka Lochner, Tel. 0157/39 26 10 89 oder rebekka.lochner@gmx.de  

KINDERFREIZEIT 

Die Kinder des großen Königs auf  
Entdeckungsreise 
Vom 26. bis 28. Juni 2015 haben wir nur für uns allein die Wittibs-
mühle gebucht. Wenn du zwischen 6 und 12 Jahre alt bist, komm 
doch mit auf die Kinderfreizeit der Paul-Gerhardt-Kirche und melde 
dich rasch an. Kosten: 60 Euro inkl. Busfahrt. 
Flyer liegen in der Kirche/Gemeindehaus aus.  
Wittibsmühle, Felshaus e.V., Wittibsmühle 1, 85368 Wang 
(Nähe Moosburg/Isar). Infos bei Pfarrerin Fuchs, Tel. 089 / 53 88 79 78 
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JUGEND 
Willow Creek Jugend-Plus-Kongress 2015 – ein Rückblick 

Am Wochenende vom 20. – 22. März machten sich 
15 Jugendliche aus Paul-Gerhardt zusammen mit 
dem Pfarrersehepaar Fuchs auf den Weg nach 
Erfurt, um drei Tage mit 4000 anderen jungen Men-
schen GOTT in den Mittelpunkt zu stellen und neue 
Visionen für ihre Gemeinde zu bekommen. 

Wir haben in diesen Tagen wirklich viel Input bekommen und sind auch vor allem in unserer persönlichen Bezie-
hung zu Jesus wieder ganz neu gestärkt worden. Einige Gedanken, die uns sehr hängen geblieben sind, wollen 
wir gerne mit euch teilen: 

„Gott liebt uns nicht nur, Gott IST Liebe.“ Er liebt uns mit allem, was wir mitbringen. Seine Liebe können 
wir uns nicht verdienen. 

„Jeder Mensch hat seine eigene Art und Weise für Gott in dieser Welt zu leuchten.“ Es gibt Flutlich-
ter, die die Nachricht von Jesus jedem direkt ins Gesicht Sagen, es gibt aber auch Kühlschränke, 
deren Lampe erst dann zu sehen ist, wenn sie sich trauen, sich einem anderen Menschen zu öffnen. 
Außerdem gibt es noch eine Wunderlampe, die ganz überraschend manchmal von Gott erzählt und 
dann auch wieder nicht und eine ganz solide Stehlampe, die solide ihren Glauben vorlebt und 
dadurch Zeugnis gibt.  

„Es wichtig ist, ehrlich zu werden;“ nicht nur vor Gott, sondern auch vor anderen Menschen. Gemein-
schaft wächst da, wo wir Menschen merken, dass wir nicht perfekt sein müssen und dass andere 
Menschen genau die gleichen Ängste, Zweifel und Fehler haben wie wir. Gott ist Gemeinschaft sehr 
wichtig, das zeigt sich darin, dass er selbst auch Gemeinschaft ist: Gott, der Vater, Jesus, der Sohn 
und der Heilige Geist.  

 

Wir haben noch viel mehr 
wertvolle Gedanken mitge-
nommen, die wir auch in die 
Jugend und in die Gemeinde 
weitergeben wollen. Sei es 
durch Andachten oder im 
persönlichen Gespräch. Wir 
beten, dass Gott das Feuer, 
das in uns angefacht wurde, 
nicht erlöschen, sondern 
größer werden lässt und es 
andere mitreißt. 

Sarah & Simon Lochner 
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JUGENDMUSICAL 

Die großen Fragen des Lebens –  
als Projekt der PG-Jugend 
Was kann nur cooler sein als ein Leben im Jet-Set?! 
Alle paar Jahre an einem anderen Ort, ständig Partys 
feiern – das klingt doch ziemlich gut, oder? Die Schul-
kameraden von Lara sind schon ziemlich neidisch, als 

sie vom spannenden Leben ihrer neuen Mitschülerin 
erfahren, die immerhin Tochter eines Botschafters ist. 
Sie bewundern die schicken Klamotten und löchern sie 
mit Fragen zu ihren spannenden Lebenserfahrungen. 
Doch Lara selbst hat zugleich nur das Gefühl, an kei-
nem Ort der Welt richtig zuhause zu sein. Heimat ist für 
sie ein unbekannter Begriff und zugleich ein Inbegriff 
der Sehnsucht. Wo gehöre ich hin, wozu bin ich da, 
wofür schlägt mein Herz? Um diese Fragen kreisen ihre 
Gedanken. 
Die Jugendlichen der Paul-Gerhardt-Gemeinde hatten 
sich für ihr diesjähriges Musical-Projekt nicht Geringe-
res als die ganz großen Fragen des Lebens vorgenom-
men: „Woher komme ich? Warum bin ich da? Wohin 
gehe ich?“ „Verpackt“ waren diese Fragen in die schon 
skizzierte Geschichte von Lara, beim „Auspacken“ 

allerdings mussten bzw. durften auch die Besucher mit 
Hand anlegen – schließlich war das Musical in diesem 
Jahr interaktiv. Was zum Beispiel hieß, sich in Work-
shops mit Themen zu beschäftigen, die für unser Leben 
wichtig sind: Geld, Familie, Fitness, Heimat oder mit der 
eigenen Lebensgeschichte. In einer zweiten Phase war 
es möglich, eigene Gedanken in Beziehung zu anderen 
Menschen und in Beziehung zu Gott zu bringen: Wofür 
bin ich Gott dankbar, wem möchte ich heute eine kleine 
Aufmerksamkeit schenken, welche Wünsche liegen mir 
auf dem Herzen? Hier hatten die Jugendlichen – ähn-
lich wie bei der so genannten „Thomas-Messe“ – Stati-
onen im Großen Saal aufgebaut, die jeder Besucher je 
nach den eigenen Vorstellungen aufsuchen konnte. 
Diakon Andi Weiss fasste die Geschichte schließlich in 
einem kurzen Impuls zusammen. 
Was mich bei alledem am meisten begeistert hat (wie 
schon bei früheren Aufführungen): Die Kreativität und 
das Engagement der PG-Jugend. Ganz viele Mitarbei-
ter haben ihre ganz unterschiedlichen Talente mit ein-
gebracht, von der Musik übers Schauspiel, das Video-
Drehen, das Tanzen bis hin zur Organisation. Sie ha-
ben sich dabei den wichtigsten Fragen gestellt, die man 
sich als Mensch wahrscheinlich nur denken kann – und 
zugleich viel Spaß gehabt. Im Unterschied zu den Musi-
cals, die an verschiedenen Abenden aufgeführt wurden, 
hat sich gezeigt, dass bei diesem interaktiven und 
mehrstündigen Event (mit Anmeldung) weniger Gäste 
erreicht wurden. Schade mit Blick auf das riesen Enga-
gement. Doch hat die diesjährige Form eben eine ziem-
lich intensive Beschäftigung mit dem Thema erlaubt, für 
die Jugendlichen selbst wie für die Besucher.  
Hans-Joachim Vieweger 
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Herzliche Einladung zu unseren Frauentreff-
Abenden 
Gemeindestützpunkt in der Justinus-Kerner-Str. 3, München-Laim 
Beginn um 19.30 Uhr,  Unkostenbeitrag 3,50 € 

11.07.2015 Thema: Summerfeeling – bist Du dabei? 

12.09.2015 Der Frauentreff geht wieder on Tour 
 bitte den Termin schon einmal vormerken!!!  
Nähere Informationen und Anmeldung bei Gabi Fry Tel. 820 5495 oder Elke Eber Tel. 8644537 
Gerne auch per mail: gabriele-fry@mnet-mail.de  bzw.  Elke.Eber@gmx.de oder unter  
www.paul-gerhardt-muenchen.de 

Rückblick auf unser Frauenwochenende... 
Im Februar fuhren wir in einer kleinen 
Gruppe nach Riederau am Ammersee zu 
unserem lange ersehnten Frauenwochen-
ende. Thema war: „Was mir gut tut…“ 
Nachdem wir unsere Zimmer zugeteilt 
bekamen, trafen wir uns anschließend 
zum gemeinsamen Abendessen und 
starteten danach mit unserem Programm: 
Drei Einheiten mit der Überschrift „Lass 
los, was Dir nicht gut tut / Wer tut mir 
(nicht) gut? – mach Inventur / Selbstfür-
sorge - wie man auf sich aufpasst"– wur-
den durch Beiträge, Austausch und Ar-

beitsaufträge erarbeitet. Am Samstagnachmittag stand der Ausflug nach Dießen auf dem Programm. Bei einem 
winterlichen Spaziergang am Seeufer mit anschließendem Kaffee und Kuchen setzten wir um, was uns gut tut  
Das Highlight allerdings war unser Spielabend. Bereits erprobt mussten wir bei „Outburst“  Begriffe aus den 
1980/1990er Jahren erraten. Dabei blieb manches Auge vor Lachen nicht trocken und wir hatten viel Spaß dabei. 
Der Sonntagvormittag fand mit einem kleinen Gottesdienst in der wunderschönen Kapelle seinen Ausklang. Nach 
diesem schönen Wochenende steht fest: Wir wissen, was uns gut tut und werden es wiederholen!!! 

…und unseren Ausflug nach Ismaning 
Im April luden wir zu einem neuen Frauentreff-Ausflug ein. Ziel war Ismaning. Bereits am S-Bahnhof wurden wir 
von unserer Stadtführerin, Frau Diebel, einigen Frauen aus der Gemeinde Ismaning und unserem ehemaligen 
Pfarrer Carsten Klingenberg herzlich begrüßt. Bei einem Rundgang durch den Ortskern erfuhren wir viel über die 
1200jährige Geschichte dieser schönen kleinen Gemeinde. Die erste Pause durften wir im Gemeindehaus der 
Evang. Gabrielkirche bei Kaffee, Brezen und Gebäck einnehmen. Anschließend besichtigten wir die erst 2009 
erbaute neue Gabrielkirche, besuchten das Schloss Ismaning und erfuhren hier viel über die Herzogin und den 
Herzog von Leuchtenberg.  
Nach dem Mittagessen ging es dann weiter in das Schlossmuseum und das Kallmann-Museum. Auch hier fan-
den wir interessante Ausstellungen vor, die wir Großstädter in einem so kleinen Ort sicher nicht erwarteten. Wir 
hatten in Frau Diebel eine Stadtführerin mit viel Fachwissen und Ortskenntnis. Mit Kaffee und Kuchen ging am 
späten Nachmittag ein interessanter Ausflug zu Ende und wir mussten uns von den Ismaningern verabschieden. 
Euer Frauentreff-Team Gabi Fry und Elke Eber 
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Herzliche Einladung zum Männerkreis 
Der Männerkreis der Paul-Gerhardt-Gemeinde trifft sich regelmäßig  
am letzten Mittwoch des Monats um 20.00 Uhr  
im Gemeindestützpunkt in der Justinus-Kerner-Straße 3. 

Im ersten Teil des Abends beschäftigen wir uns mit Gottes Wort, wobei 
die jeweilige Monatslosung im Mittelpunkt steht. Der zweite Teil steht für 
das freie Gespräch zur Verfügung. 

Wir sind Männer unterschiedlichen Alters und unterschiedlichen Familienstandes und laden alle Interessierten 
ganz herzlich zu unserem Treffen ein. 

 

Frauenbibelkreis 
mit paralleler Kinderbetreuung 

 
Mittwoch 9.30 Uhr (wöchentlich) im Gemeindehaus der Paul-Gerhardt-Kirche  

In der Paul-Gerhardt-Kirche gibt es eine Vielzahl von Haus- und Bibel-
kreisen unterschiedlicher Ausrichtung: Vormittags treffen sich Frauen 
und Mütter, nachmittags bibeln die Senioren miteinander im Gemein-
dehaus, montags bis donnerstags Abend versammeln sich Jugendli-
che, junge Erwachsene, Singles und Familien, Menschen jeden Alters 
in den Wohnzimmern unserer Gemeindeglieder, das heißt auch, in 
verschiedensten Stadtteilen Münchens, teilen Freud und Leid, beten 
füreinander. Es ist gut zu erfahren: Ich bin nicht allein und kann es 
umso leichter glauben: Auch Gott ist dabei. 

Informationen bei Pfarrerin Jutta Fuchs, Tel. 53 88 79 78 

Für alle, die Interesse und Sehnsucht haben, mehr über ein Leben in 
der Kraft des Heiligen Geistes zu erfahren, die das Wirken des Geis-
tes entdecken und sich in der Praxis der Gaben einüben wollen, gibt 
es mit der „Werkstatt Heiliger Geist“ einmal im Monat ein Angebot in 
der Justinus-Kerner-Straße 3. 

Elemente des Abends sind Lobpreis, ein lehrhafter Impuls und das 
Einüben des Gehörten in der Praxis. 

Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr, Ende ca. 21.30 Uhr, 
Donnerstag, 18. Juni. 

Verantwortlich: Pfarrerin Brigitte Fietz 

WERKSTATT HEILIGER GEIST 
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SENIORENARBEIT 

Spirituelle Bedürfnisse von hochaltrigen Menschen  
erkennen und gut aufnehmen 

Vortrag und Gespräch  
Donnerstag, 2. Juli, von 17.30 – 19.30 Uhr  

im Gemeindehaus, Valpichlerstr. 82a 

In München engagieren sich rund 250 Menschen ehrenamtlich in der Alten-
heimseelsorge. Sie führen Gespräche, sitzen an Sterbebetten und beten. Sie 
begleiten die Menschen zu Veranstaltungen oder auf Spaziergängen. Sie 
trösten und halten Hände – und sie feiern Gottesdienste. 

Wer sich auf alte Menschen einlässt, erlebt die ganze Fülle des Lebens: Er 
hört Geschichten aus dem gelebten Leben, teilt schmerzliche und heitere Momente, kommt oft an 
existentielle Fragen, an Fragen des Glaubens.  
Seelsorge hat viele verschiedene Gesichter. Sie orientiert sich an dem, was die Menschen brauchen 
und auch an dem, was ich mitbringe. Vielleicht macht Ihnen unsere Gesprächsrunde am 2. Juli Lust, 
sich auf alte Menschen und ihre Themen einzulassen. Ich freue mich jedenfalls, Sie kennenzulernen 
und bin neugierig auf Ihre Erfahrungen. 

Mit wem werden Sie es zu tun haben? 
Ich heiße Edith Öxler und bin seit 2012 Beauftragte für Altenheimseelsorge im Dekanatsbezirk Mün-
chen. Vorher war ich Gemeindepfarrerin in Grafrath und Seelsorgerin in drei Altenpflegeeinrichtungen 
der Diakonie im Dekanat Fürstenfeldbruck. Seit 1. Januar 2015 bin ich über die Dekanatsaufgaben 
hinaus im neu eröffneten Kompetenzzentrum Demenz (Beraten – Wohnen –Pflegen) der Diakonie 
Neuendettelsau/ AWO in der  
Landsberger Straße 367-369 als Seelsorgerin tätig.   
Im Kompetenzzentrum wohnen fast ausschließlich Menschen, die an Demenz erkrankt sind. Sie leben 
in kleinen Wohngruppen miteinander. Da diese Menschen nicht mehr nach Belieben ein- und ausge-
hen können, brauchen sie Andere, die zu Ihnen kommen und ihren Alltag mit ihnen teilen. Das ist für 
mich eine sehr schöne, erfüllende Aufgabe.  

 
 

 
Nicht nur der Freispruch trotz Schuld, nicht nur die Vergebung nach einem Vergehen.  
Gnade ist auch das unverdiente, manchmal überraschende Geschenk. All das, was wir nicht aus 
eigener Kraft erreichen oder unserer Leistung verdienen können, was wir nicht mit unserer Liebens-
würdigkeit erwerben und unserem Geld erkaufen können, ist Gnade. Dazu gehören Liebe und Hoff-
nung, Familie und Freundschaft, Begabung und Glück.  
Man könnte auch sagen: Alles! Das Leben selber ist Gnade.  

Tina Willms 

ANDERS GESAGT... 
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Seniorenprogramm Sommer 2015 

 
 
 
 

Juni 
Montag,  08.06. 14.30 Uhr Gottesdienst Justinus-Kerner-Str. 3 
Mittwoch,  10.06. 14.30 Uhr Bibelstunde 
Montag,  15.06. 12.00 Uhr Ausflug nach Landshut 
Mittwoch,  17.06. 14.30 Uhr Bibelstunde 
Montag,  22.06. 14.30 Uhr Gottesdienst Justinus-Kerner-Str. 3 
Mittwoch,  24.06. 14.30 Uhr Bibelstunde 
 
Juli 
Samstag, 04.07. 08.00 Uhr Gemeindeausflug nach Straubing 
Montag,  06.07. 14.30 Uhr Seniorennachmittag: „Sicherheit für Senioren“ 
Mittwoch,  08.07. 14.30 Uhr Bibelstunde 
Montag,  13.07. 15.00 Uhr Gottesdienst Justinus-Kerner-Str. 3 
Mittwoch,  15.07. 14.30 Uhr Bibelstunde 
Sonntag,  19.07. 10.00 Uhr Sommerfest 
Montag,  20.07. 14.30 Uhr Seniorennachmittag in der Lukasschule, Helmpertstr. 9 
Mittwoch,  22.07. 14.30 Uhr Bibelstunde 
Montag, 27.07. 15.00 Uhr Gottesdienst Justinus-Kerner-Str. 3 
Mittwoch, 29.07. 14.30 Uhr Bibelstunde 
 
August 
Sommerferien     Kommen Sie gesund zurück am 16. September 2015! 
  
 
September 
Montag, 14.09. 15.00 Uhr Gottesdienst Justinus-Kerner-Str. 3 
Mittwoch, 16.09. 14.30 Uhr Bibelstunde 
 
 
 
 
Wir freuen uns auf neue Gesichter, Seniorinnen und Senioren jeden 

Alters sind herzlich willkommen!  

SENIOREN 
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Weitere Telefonnummern und Ansprechpartner 

Pfarramtsführung 
Pfarrerin Brigitte Fietz 
089/54639002 
 
Vertrauensmann KV 
Johannes Lochner 
Tel.: 089/8110718 
 
Chorleiterin Ilse Krüger-Kreile 
Tel.: 0172/8506626 
www.paul-gerhardt-chor.de 
 
Agape-Gemeinschaft 
Pastor Frank Weigert 
Tel.: 089/8120481 
www.agape.de 

Gemeindeverein  
Gabriele Bachmann  
Tel.: 089/563483 
 
Seniorenarbeit 
Luise Müller 
Tel.: 089/562515 
 
Evang. Pflegedienst 
München 
Tel.: 089/3220860 
 
Jugendarbeit 
Diakon Weiss 
Tel.: 0177/5177025  
www.pg-jugend.de 

PG-Aktuell Thomas Schulz 
Tel.: 089/529330 oder  
TS4PGaktuell@arcor.de 
 
Spielgruppe 
Stefanie Wunderlich 
Tel.: 089/162731 
 
Evang. Kindertagesstätte 
der Inneren Mission: 
Tel.: 089/582817  
  
Kindergottesdienst und  
Arbeit mit Kindern 
Pfarrerin Jutta Fuchs 
Tel.: 089/53887978 

1. Pfarrstelle 
Pfarrerin Brigitte Fietz 
Tel.: 089/5463900-2 Fax.: -3 
fietz@paul-gerhardt-muenchen.de 
 
 
Diakon Andreas Weiss 
Tel.: 0177/5177025  
weiss@paul-gerhardt-muenchen.de 

2. Pfarrstelle 
Pfarrer Heinz-Günther Ernst 
Tel.:  089/56822593 
ernst@paul-gerhardt-muenchen.de  
 
 
Kirchner Alexander Schöttl  
Tel.: 089/587515 od. 565470 
schoettl@paul-gerhardt-muenchen.de 

3. Pfarrstelle 
Pfarrerin Jutta Fuchs 
Tel.: 089/53887978 
j.fuchs@paul-gerhardt-muenchen.de 
 
 

 

Pfarrer Matthias Fuchs 
Tel.: 089/53887978 
m.fuchs@paul-gerhardt-muenchen.de 

EVANGELISCH - LUTHERISCHE  PAUL - GERHARDT - KIRCHE 

Mathunistr. 25,  80686 München 

Tel.: 089/565470    Fax: 089/5803937 

Wochenendbereitschaft in dringenden Fällen:  
Tel.: 0160/91887224 

Telefonseelsorge:  0800/ 111 0 111  

E-Mail:  info@paul-gerhardt-muenchen.de 
Homepage:  www.paul-gerhardt-muenchen.de 

Pfarramtssekretärin: Carmen Riedinger 
Bürozeiten: Montag - Mittwoch, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag 15.00  –  18.00 Uhr 

Spendenkonto:   Münchner Bank,  
Konto 100 55 88, BLZ 701 900 00 
IBAN: DE09 7019 0000 0001 0055 88 
BIC: GENODEF1M01 

Konto des Gemeindevereins:  Münchner Bank,  
Konto 109 67 10, BLZ 701 900 00 
IBAN: DE23 7019 0000 0001 0967 10 
BIC: GENODEF1M01 



 

 


	Folie 1
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8
	Folie 9
	Folie 10
	Folie 11
	Folie 12
	Folie 13
	Folie 14
	Folie 15
	Folie 16
	Folie 17
	Folie 18
	Folie 19
	Folie 20
	Folie 21
	Folie 22
	Folie 23
	Folie 24
	Folie 25
	Folie 26
	Folie 27
	Folie 28
	Folie 29
	Folie 30
	Folie 31
	Folie 32

